
Munter mit dabei bei den Württembergischen Greco-Meisterschaften 

TSV-Jugend rang sich vier mal auf das Sieger-Podest 

Praktisch im Vorspann zu den Landestitelkämpfen der Ringerjugend im freien Stil am 

kommenden Samstag in der Herbrechtinger Bibrishalle, war der ASV Schorndorf vergangenes 

Wochenende Ausrichter der Württembergischen Meisterschaften der U12 / U14 und U17 in der 

griechisch-römischen Stilart.  

Die Teilnehmerzahl gestaltete sich unvorhersehbar geradezu überwältigend. Waren in den letzten 

drei Jahren in diesen drei Altersrubriken stets ca. 160 Jugendringer am Start, so stellten diesmal 

232 Nachwuchsathleten aus 36 Vereinen der vier WRV-Bezirke das bisher Dagewesene in den 

Schatten und lösten damit einen Mattensturm aus. 

Für die Württembergischen Landes-Meisterschaften Freistil am Samstag, 22. Februar, in der 

heimischen Bibrishalle, können wir somit auch mit ca. 230 Nachwuchsringern rechnen. 

Die TSV Herbrechtingen war mit 7 Zukunftshoffnungen in Schorndorf gut vertreten, die alles in 

allem mit vier Podestplätzen und zwei Rängen knapp daneben, in einem insgesamt qualitativ 

starken Feld, ausgezeichnet performten.  

Jugend U12 

Der Jüngste, Bastian Buchmann (TSVH), schnitt 

am besten ab, errang sich bei der U12 bis 48 kg 

(10 TN) relativ souverän den Württembergischen 

Meistertitel. Mit 4 vorzeitigen Siegen rang sich 

der TSV’ler ins Finale, wo er Hayreddin Gürel vom 

SV Fellbach einen 13:8 Punktsieg abringen 

konnte.  

Bastian Buchmann bei der Siegerehrung (in der Mitte) 
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Jugend U14 

Im Altersbereich der U14 kämpften die weiteren TSV-Talente aus dem jüngeren Jahrgang ein 

beeindruckendes Turnier.  

 

Bis 35 kg (6 TN) gelangen Raphael Beck (TSVH) 4 Schultersiege auf dem Weg ins Finale, wo er 

bei einem eigenen Schultertouche an Titelverteidiger Chris Abramek (Weilimdorf) scheiterte, jedoch 

als Württembergischer Vizemeister aus dem Turnier gehen konnte.  

Sein Vereinskamerad Aris Chochlionis (TSVH) konnte in derselben Kategorie bis 35 kg in einem 

nordischen Turnier „jeder gegen jeden“ gut mitringen, errang 2 Schultersiege und rangierte am 

Ende, etwas unter Wert, auf dem undankbaren 4 .Platz.  

Bis 38 kg (8 TN) zeigte sich Samuel Dell‘ Aquila (TSVH) ebenfalls gut in Form, hatte jedoch in den 

Kampfverläufen nicht das Glück gepachtet. Auf eine 2:10 Punktniederlage gegen Vizemeister 

Jannik Richter (Aichhalden) folgte eine denkbar knappe 15:16 Punktniederlage gegen den letzt- und 

diesjährigen Drittplatzierten Robin Schäfer (Dürbheim). Mit einem Schultererfolg im Kampf um Platz 



5 über Peter Säufferer (Ebersbach) rundete der TSV’ler seinen dennoch guten Auftritt mit dem 5. 

Platz ab.  

Lyan Rul (TSVH), der zum älteren Jahrgang dieser Altersklasse zählt, setzte im Schwergewicht bis 

80 kg (6 TN) Akzente und buhlte ernsthaft um die Titelvergabe mit. Nach einem Schultersieg 

scheiterte der TSV’ler mit einer 4:6 Punktniederlage äußerst knapp am späteren Meister Lukas 

Zinthäfner (Benningen). Es folgte ein 19:12 Punktsieg über Lukas Müller (Dewangen) und eine 

Schultersieg über Sebastian Schrägle (Sulgen). Die Begegnung um den Vizemeisterplatz musste 

der TSV’ler bei einer 4:12 Punktniederlage an Robin Rößler (Korb) abgeben. Der Bronze-Rang für 

Lyan Rul ist aber das Resultat einer überzeugenden Vorstellung.  

Jugend U17 

In der Alterskategorie der A-Jugend startete Kyoumars Magmoudiaghdam (TSVH) im Gewicht bis 

51 kg (5 TN), wo er auf eine starke Gegnerschaft traf. Nach einem 9:0 Techniksieg über Rohulla 

Nikzad (Aalen) bedeutete eine knappe 8:10 Punktniederlage gegen Ari Krasniqi (Baienfurt) bereits 

eine Vorentscheidung um den Vizeplatz. Denn nach einem 10:3 Punktsieg über Marcel Maier 

(Tuttlingen) wartete die unüberwindliche Hürde Samuel Puscas (Red Devils Heilbronn). Gegen den 

Deutschen Vizemeister 2024 blieb der TSV’ler wie auch alle anderen ohne jegliche Erfolgsaussicht. 

Der Bronze-Rang ging aber vollauf verdient an den TSV-Ringer.  

Für seinen Vereinskamerad Tim Schäffer (TSVH) ging es im neuen Gewicht bis 71 kg (12 TN), als 

Jahrgangsjüngster, in einem erlesenen Feld realistisch lediglich um Erfahrungswerte. Gegen den 

Vizemeister Nick Wernz (Winzeln) und den viertplatzierten Can-Noah Manz (Schorndorf) blieb der 

TSV’ler chancenlos. 

Link zu den Ergebnissen und Details: 

https://www.liga-db.de/Turniere/LM/2025/DE/250216_Schorndorf/indexGER.htm 

Link zu den Ergebnissen der TSV-Starter: 

https://www.liga-db.de/Turniere/LM/2025/DE/250216_Schorndorf/GER1080418687_org252.htm 
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